
Kommt Ihnen diese Situation bekannt vor?
... Sie entdecken während einer Urlaubsreise das Fotomotiv Ihres Lebens. Doch bevor Sie die Kameraausrüstung ausgepackt haben,
ist die Reisegruppe schon unruhig geworden. Für Sie bleibt nur eines, schnell noch ein Bild zu "knipsen".
Später stellen Sie dann fest, das Ergebnis war nur mäßig, dabei stimmte an dem Tag alles: der Wille, das Licht, die Fotoausrüstung,
die Landschaft ... nur eines hat gefehlt: die notwendige Zeit zur Anfertigung der Fotos. Deshalb bieten wir spezielle Fotosafaris für
ambitionierte Amateurfotografen an.

Wir fahren auf unseren Fotosafaris lohnenswerte Ziele an und nehmen uns die Zeit, außergewöhnliche Fotos anzufertigen.
Wir geben Ihnen Tipps zur Wahl der richtigen Filter und Kameraeinstellungen bei den gegebenen Lichtverhältnissen.
Wir nehmen uns die Zeit für Stativaufnahmen und steuern zur richtigen Tageszeit die entsprechenden Ziele an. 
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Das Schwerpunktthema dieser zwei Wochen dauernden Reise ist die Wüste mit all seinen fas-
zinierenden Facetten.
Gestartet wird in Windhoek.
Nach einer Übernachtung in der Nähe von Windhoek fahren wir in die rote Dünennamib. Dort
nehmen wir uns vier Tage Zeit, um die wechselnden Stimmungen der Wüste zu den unter-
schiedlichen Tageszeiten einzufangen. Dann führt uns der Weg durch die weiße Namib nach
Swakopmund. Hier verweilen wir drei Tage und haben Gelegenheit, die Umgebung
Swakopmunds ausgiebig zu erkunden. Anschließend fahren wir in das Erongo Gebirge, wo uns
u. a. die faszinierenden, im Abendlicht intensiv rot leuchtenden Granitmurmeln von Bull's Party
zur weiteren Dezimierung des Speicherplatzes bzw. der Filmvorräte veranlassen.

Nach zwei Tagen im Erongo geht es wieder nach Windhoek, von wo aus wir nach einem "Shoppingtag" wieder zurück in
die Heimat fliegen werden.
Übernachtet wird in guten bis sehr guten Unterkünften (Lodges, Luxus-Zeltcamps,
Gästefarmen und Pensionen). 
Minimale Teilnehmerzahl: 2 Personen, maximale
Teilnehmerzahl: 9 Personen

Reiseverlauf
1. Tag: Nachtflug

von Deutschland nach Windhoek
2. Tag: Umgebung von Windhoek. Übernachtung in einer
Gästefarm. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

3. + 4. Tag: Fahrt in das Namibrand-Gebiet. Überwältigendes
Farbenspiel der Dünenlandschaften bei Sonnenauf- und -unter-
gang. 2x Übernachtung in einem Luxus-Zeltcamp im
Namibrand-Gebiet (Filmstreifen Bild 01). Service: All inclusive.

5. - 7. Tag: Fahrt in die zentrale Dünennamib. Insgsamt fünf Fahrten in
das Sossusvlei (3 x abends, 2 x morgens) zum Einfangen der
Stimmungen.(Filmstreifen Bilder 02 + 03). Übernachtung in
einer Lodge am Rande der Namib. Service: Dinner, Bed &
Breakfast.

8. Tag: Fahrt durch die Wüste (Filmstreifen Bild 04) über Walvis Bay
nach Swakopmund. Übernachtung in einer Pension in
Swakopmund. Service: Bed & Breakfast.

9. - 11. Tag: Swakopmund und Umgebung. Besuch von Mondlandschaft,
Welwitschia Plain, Blutkuppe, Rock Arch, Swakoptal usw. mit
unendlich vielen Fotosituationen. Übernachtung in einer
Pension in Swakopmund. Service: Bed & Breakfast.

12. Tag: Besuch von Cape Cross - Fahrt zur Spitzkoppe - Weiterfahrt in
das Erongo Gebirge. Übernachtung in einer Gästefarm im
Erongo Gebirge. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

13. Tag: "Granitmurmeln" von Bull's Party (Filmstreifen Bild 05), Philips
Höhle. Übernachtung in einer Gästefarm im Erongo Gebirge.
Service: Dinner, Bed & Breakfast.

14. Tag: Fahrt nach Windhoek über Okahandja. Übernachtung in einer
Pension in Windhoek. Service: Bed & Breakfast.

15. Tag: Sightseeing und Shopping in Windhoek.Abends Rückflug in die
Heimat.

Morgenstimmung im Sossusvlei Dünengebiet



Bei dieser drei Wochen dauernden Fotosafari nehmen wir uns die Hauptattraktionen, die
Zentralnamibia und der Nordwesten zu bieten hat, vor die Linse. Im Gegensatz zu Fotosafari 1,
bei welcher ausschließlich die Landschaftsfotografie mit Schwerpunkt Wüste behandelt wurde,
kommen auf dieser Safari auch die zoologisch und ethnologisch Interessierten zum Zuge.
Gestartet wird in Windhoek. Wir fahren zunächst für zwei Tage an den Rand der Kalahari und
lernen das besondere Flair dieser Halbwüste kennen. Die anschließenden sechs Tage decken
sich (bis Swakopmund) in etwas gestraffter Form mit denen aus Fotosafari 1. Dann fahren wir
weiter nach Norden durch das Damaraland und Kaokoland und stoßen bis zu den Epupa
Wasserfällen an der angolanischen Grenze vor. Unterwegs treffen wir auf viele freundliche
Ovahimbas, besichtigen deren Dörfer und lernen viel über ihre Sitten und Gebräuche.
Anschließend besuchen wir den Etosha Nationalpark.
Phantastische Fotomotive von den unterschiedlichsten Landschaftsformen Namibias von Wüste
bis Subtropen mit deren einzigartiger Pflanzen- und Tierwelt, den ursprünglichen Ovahimbas

des Kaokolands und nicht zuletzt der afrikanischen Tierwelt des Etosha Nationalparks werden somit zur permanenten Dezimierung
Ihrer Filmvorräte führen.
Übernachtet wird in guten bis sehr guten Unterkünften (Lodges, Luxus-Zeltcamps, Gästefarmen und
Pensionen). 
Minimale Teilnehmerzahl: 2 Personen, 
maximale Teilnehmerzahl: 9 Personen.
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Reiseverlauf
1. Tag: Nachtflug von Deutschland

nach Windhoek
2. + 3. Tag: Fahrt an den Rand der Kalahari. Übernachtung in einer

Gästefarm. Service: Dinner, Bed & Breakfast.
4. + 5. Tag: Fahrt in das Namibrand-Gebiet. Überwältigendes Farben-

spiel der Dünenlandschaften bei Sonnenauf- und -untergang.
2x Übernachtung in einem Luxus-Zeltcamp im Namibrand-
Gebiet. Service: All inclusive.

6. + 7. Tag: Fahrt in die zentrale Dünennamib. Insgesamt vier Fahrten in
das Sossusvlei (2 x abends, 2x morgens) zum Einfangen der
Stimmungen. (Filmstreifen Bild 08). Übernachtung in einer
Lodge am Rande der Namib. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

8. Tag: Fahrt durch die Wüste über Walvis Bay nach Swakopmund.
Übernachtung in einer Pension in Swakopmund. Service: Bed
& Breakfast.

9. Tag: Swakopmund und Umgebung. Besuch von Mondlandschaft,
Welwitschia Plain, Blutkuppe, Rock Arch (Filmstreifen Bild 09),
Swakoptal usw. mit unendlich vielen Fotosituationen. Über-
nachtung in einer Pension in Swakopmund. Service: Bed &
Breakfast.

10. Tag: Fahrt nach Cape Cross (150.000 Robben) und anschließend
Weiterfahrt entlang des Brandbergmassivs in das südliche
Damaraland. Nachmittags Ankunft in einer luxuriösen Lodge
bei Twyfelfontein. Übernachtung in der Lodge bei Twyfelfontein.
Service: Dinner, Bed & Breakfast.

11. Tag: Besichtigung von Twyfelfontein (Felsgravuren, Filmstreifen Bild
11), Orgelpfeifen (Basaltsäulen) und Verbrannter Berg. Über-
nachtung in der Lodge bei Twyfelfontein. Service: Dinner, Bed
& Breakfast.

12. Tag: Fahrt zum Versteinerten Wald. Anschließend Weiterfahrt in das
nördliche Damaraland. Nachmittags Ankunft in einer Lodge auf
dem Etendeka Plateau. Übernachtung in der Lodge im nörd-
lichen Damaraland. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

13. Tag: Erkundung des Etendeka Plateaus mit seiner faszinierenden
Landschaft und Pflanzenwelt. Evtl. Rhinotrekking zu den hier
lebenden Nashörnern. Übernachtung in der Lodge im nörd-
lichen Damaraland. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

14. Tag: Fahrt nach Norden in das Kaokoland. Unterwegs treffen wir auf
die ersten Ovahimbas (Filmstreifen Bild 10). Übernachtung in
einer Lodge bei Opuwo. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

15. + 16. Tag: Weiterfahrt nach Norden zu den Epupa-Wasserfällen
(Filmstreifen Bild 11). 2 x Übernachtung in einem Luxus-
Zeltcamp an den Wasserfällen. Service: All inclusive.

17. Tag: Fahrt nach Süden zu einer Lodge unmittelbar westlich des
Etosha Nationalparks. Erster Kontakt mit afrikanischem
Großwild auf dem weitläufigen Gelände der Lodge. Übernach-
tung in der Lodge am Etosha Park. Service: Dinner, Bed &
Breakfast.

18. Tag: Fahrt durch den Westteil des Etosha Nationalparks.
Nachmittags Ankunft im Okaukuejo Restcamp. Übernachtung
in Bungalows des Okaukuejo Restcamps. Service: Bed &
Breakfast.

19. Tag: Ausgedehnte Gamedrives im Etoshapark mit unzähligen
Fotosituationen (Filmstreifen Bild 12). Übernachtung in einer
Lodge unmittelbar östlich des Parks. Service: Dinner, Bed &
Breakfast.

20. Tag: Vormittags Gamedrive im Etoshapark. Anschließend Fahrt über
Tsumeb, Grootfontein (Hoba Meteorit) nach Otavi. Übernach-
tung in einer Lodge bei Otavi. Service: Dinner, Bed & Breakfast.

21. Tag: Fahrt über Otjiwarongo und Okahandja nach Windhoek. Nach-
mittags Ankunft in Windhoek. Übernachtung in einer Pension in
Windhoek. Service: Bed & Breakfast.

22. Tag: Sightseeing und Shopping in Windhoek. Abends Rückflug in
die Heimat.


